
 
Entschließungsantrag  
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
betreffend Rücktritt des Ministerpräsidenten 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Landtag begrüßt, dass Ministerpräsident Roland Koch zurücktre-

ten wird. Damit besteht die Chance für einen politischen Neuanfang 
in Hessen. 

 
2. Der Landtag stellt fest, dass Ministerpräsident Koch viele seiner Ziele 

in seiner über elfjährigen Amtszeit nicht erreicht hat und seinem 
Nachfolger ein schweres Erbe hinterlässt. Als Beispiele seien ge-
nannt: 

 - Hessen ist meilenweit davon entfernt, Bildungsland Nr. 1 zu sein, 
wie es die Regierung versprochen hatte. 

 - Vom angekündigten Musterland für erneuerbare Energien ist 
nichts zu erkennen. 

 - Die soziale Spaltung wurde durch die Kürzungen der Operation 
düstere Zukunft und den oftmals provokativen, gegen Teile der 
Gesellschaft gerichteten und mit Ressentiments gegen Minderhei-
ten spielenden Politikstil vertieft. 

 - Die Verschuldung Hessens ist explodiert und der Landeshaushalt 
völlig aus dem Ruder gelaufen. 

 - In der CDU-Schwarzgeldaffäre hat Ministerpräsident Koch die 
Öffentlichkeit belogen und getäuscht und mit seinem Verhalten ei-
nen wesentlichen Beitrag zur Politikverdrossenheit geleistet. 
 

3. Der Landtag erwartet, dass die neue Landesregierung bei ihrem 
Amtsantritt die Chance für einen Neuanfang ergreift. Der Personal-
wechsel muss auch zu einem Politikwechsel genutzt werden. Mit ei-
nem bloßen "Weiter-So" ist es nicht getan. 

 
Wiesbaden, 15. Juni 2010 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Tarek Al-Wazir 
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 15. 06. 2010 
Zur Behandlung im Plenum 

vorgesehen 
 

18. Wahlperiode 
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